
 
Stadtverordnetenversammlung 
Oranienburg 
 

SPD - und  CDU - Fraktion 
Ort/Datum: Oranienburg, 25.04.2018 

An den Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung 
Herrn Mücke 
 
An den Bürgermeister 
Herrn Laesicke 
 

 
 
Antrags Nr.: A/0006/2018 
 

Bezeichnung des Antrags zur Beschlussfassung in der Stadtverordnetenversammlung Oranienburg: 
 
gemeinsamer Antrag Nr. 54/2018 der SPD - und CDU-Fraktion - Adäquate Straßeninstandsetzung für 
Oranienburg 
 

Ausschuss für Stadtplanung und Bauen, Wohnungswirtschaft, 
Ökologie und die Feuerwehr 

10.04.2018  

Hauptausschuss 23.04.2018  
Stadtverordnetenversammlung 07.05.2018  

 
 
 
 
(Antrag wurde durch die SPD-Fraktion geändert 19.04.18, Änderung am 23.04. nach dem HA)  
 
Sachdarstellung 
 
Auf dem Gebiet der Stadt gibt es noch zahlreiche unbefestigte Sandstraßen, die sich in einem 
schlechten Zustand befinden. Diese werden in regelmäßigen Abständen mit Recyclingmaterial 
ausgebessert. Ein konsequenter Ausbau dieser Straßen scheitert unter anderem an wichtigeren 
Projekten, wie der Ausbau der sozialen Infrastruktur, als auch an den Widerständen der Anwohner, 
auf Grund der umzulegenden Kosten.  
Es gibt jedoch einen Weg zwischen dem qualitativ hochwertigen Ausbau und dem Einbringen von 
Recyclingmaterial: Die Spritzasphaltdecke. Oranienburg Süd ist ein gutes Beispiel für diese Art der 
Befestigung von Anliegerstraßen mit geringem Verkehrsaufkommen. So sind zum. Beispiel die 
Schmalkaldener Straße und die Straße am Kanal bereits vor deutlich mehr als 10 Jahren auf diese Art 
und Weise ertüchtigt worden und immer noch in einem guten Zustand, der den Anliegern im 
Allgemeinen genügt. Die Augenscheinlichen Unterhaltskosten für die Stadt beschränken sich auf die 
im 5 Jahresrhythmus erfolgende Aufbringung von Rollsplit.  
Es wäre daher eine Lösung, die mittelfristig wahrscheinlich den städtischen Etat nicht mehr belastet, 
als der Unterhalt der Sandstraßen und die gleichzeitig den Anwohnern zu Gute kommt. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird aufgefordert  rechtlich und finanziell zu prüfen, ob jährlich zwei 
unbefestigte Anliegerstraßen im Stadtgebiet mit einer Spritzasphaltdecke befestigt werden können. 
Bei positivem Prüfergebnis sind die Maßnahmen ohne eine erneute Beantragung umzusetzen.  
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